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Dokumentation
Deutschland 2026
120 Minuten 
ab 0 Jahren
Regie: Jens Meurer 
Mit: Wolf Biermann, Pamela Biermann, 
Ulrich Gumpert

Donnerstag bis Mittwoch 26.11. 02.12.

MI 20:00DIMOSOSAFRDO

Mit keinem lebenden Künstler ist die 
deutsch-deutsche Geschichte so 
verbunden wie mit Wolf Biermann. Ein 
mitreißendes und sehr persönliches 
Kaleidoskop eines Lebens in fünf 
verschiedenen Versionen Deutsch-
lands. 
Wolf Biermann hat schon immer 
polarisiert, bis heute. Die poetische 
Kraft seiner Lieder sorgt seit über 60 
Jahren für kleine und große politische 
Beben. Und so ist die Musik der 
Ausgangspunkt, sich der Jahrhundert-
persönlichkeit Biermann zu nähern. 
Die Kamera begleitet den 90-Jährigen 
bei zahlreichen Treffen mit jungen 
Künstler*innen, Politiker*innen sowie 
seiner Familie und setzt die ge-
wonnenen Bilder in eine Collage von 
Zeitdokumenten.

 
            

Biermann

   
Sonderveranstaltung Donnerstag 31.07.

Shaun das Schaf 
Spuk im Kürbisfeld

Einlass ab 14:30 Uhr, Beginn: 15 Uhr

   Familienfilm Sa&So 21./22.11. 15 Uhr

Auf der Mossy Bottom Farm laufen die Vorbe-
reitungen für Halloween. Doch das Fest gerät in 
Gefahr, als der Farmer versehentlich das 
Kürbisbeet zerstört. Shauns ungewöhnliche 
Rettungsversuche lösen ein Chaos aus, bei dem 
der Farmer spurlos verschwindet und ein 
rätselhaftes, haariges Wesen in den Wäldern 
auftaucht. Um das Rätsel zu lösen, müssen 
Shaun und seine Schafherde zusammenhalten.

   
Matinee Sonntag  29.11. 11 Uhr

Matinee
29.11.

 Uhr11

Nur eine Frau
Einlass ab 10.30 Uhr, Beginn 11 Uhr

Aynur wird mitten auf der Straße von ihrem 
eigenen Bruder erschossen, während ihr 
fünfjähriger Sohn ganz in der Nähe schläft. Aus 
dem Rückblick erzählt der Film von ihrem Weg in 
ein freies, selbstbestimmtes Leben abseits 
gewaltsamer und familiärer Zwänge. Trotz 
zunehmender Bedrohungen durch ihre Brüder 
hält sie an ihrer Freiheit fest – bis die Situation 
tödlich eskaliert.
Zum „Tag Gegen Gewalt  Frauen“ in an
Kooperation mit dem VDK Ortsverband  
Kochel.
Mit Filmgespräch im Anschluss.

UK 2026
80 Minuten 
ab 0 Jahren
Regie: Steve Cox, Matthew Walker 
Mit: Justin Fletcher, John Sparkes, Kate 
Harbour

Deutschland 2019
96 Minuten 
ab 12 Jahren
Regie: Sherry Hormann | 
Mit: Almila Bağrıaçık, Aram Arami, Jacob 
Matschenz

Familienfilm
21./22.11.

 Uhr15



Nachdem die Ärztin Hanna ihre Familie 
durch den Ausbruch einer tödlichen 
Krankheit verloren hat, lebt sie allein in 
der Wildnis. 
In einer Welt, die von Misstrauen und 
Angst geprägt ist, ist sie als Infizierte 
gezwungen, ihr Leben hinter sich zu 
lassen. Auf ihrer Reise erfährt sie nicht 
nur eine grenzenlose Freiheit, sondern 
erinnert sich auch an die Bedeutung 
menschlicher Nähe und das Gefühl 
von Zugehörigkeit. 
Als sie auf die junge Frau Lila trifft, 
entschließen sich die beiden Ausge-
grenzten, gemeinsam über die Alpen 
nach Süden zu reisen, in der Hoffnung, 
dort weiterhin in Freiheit leben zu 
können.

Deutschland 2026
105 Minuten
ab 12 Jahren
Regie: Mariko Minoguchi
Mit: Nina Hoss, Precious Mariam Sanusi, 
Barbara Petritsch

Donnerstag Mittwoch 12.11. bis 18.11.

MI 20:00DIMOSOSAFRDO

Deutschland 2026
110 Minuten
ab 6 Jahren
Regie: Andreas Dresen
Mit: Dagmar Manzel, Joachim Król, Anna 
von Seld

 Alte Liebe

Donnerstag  bis Mittwoch 05.11. 11.11. Donnerstag  bis Mittwoch 19.11. 25.11.

MI 20:00DIMOSOSAFRDO20:00SOSAFRDO MIDIMO

Lügen über 
meine Mutter

 Die Andere Seite
Deutschland 2026
106 Minuten
ab 12 Jahren
Regie: Aron Lehmann
Mit:  Rosalie Thomass, Elise Lindner, 
Golo Euler, Johanna Gastdorf

Seit seiner Pensionierung meckert 
Harry nur noch rum, trinkt Weizenbier 
und pflegt seinen Rittersporn. Findet 
Lore. Sie klammert sich an ihren Job 
als Bibliothekarin, organisiert pein-
liche Lesungen und verehrt ihre 
Dichter wie Propheten. Findet Harry. 
Für ein altes Ehepaar reden die 
beiden erstaunlich viel - und meinen 
doch meistens etwas anderes. Als 
Tochter Julia zum dritten Mal heiraten 
will, ist der Streit programmiert und 
doch nur die Spitze des Eisbergs. In 
vierzig Jahren Ehe sammelt sich 
einiges an. Während Harry seinen 
Garten hegt, träumt Lore von einem 
anderen Leben, von Reisen und 
Aufbruch. Sie fragt sich immer dring-
licher: War das schon alles? 
Ist es mit über sechzig zu spät für 
einen Neuanfang?   

Angesiedelt in der westdeutschen 
Provinz der 1980er Jahre, in einer 
Familie, in der ein Thema alles 
beherrscht: das Körpergewicht der 
Mutter Cornelia. Ist diese schöne, 
unberechenbare Frau zu dick? 
Muss sie dringend abnehmen? Ja, 
das muss sie. Entscheidet ihr Ehe-
mann Werner, der immer stärker 
beherrscht wird von der fixen Idee, 
das Übergewicht seiner Frau wäre 
verantwortlich für alles, was ihm 
versagt bleibt: die Beförderung, der 
soziale Aufstieg, die Anerkennung in 
der Dorfgemeinschaft. Cornelia ist 
dem ausgesetzt, während Tochter 
Ela zwischen den Stühlen sitzt und 
zunehmend vom Vater infiltriert wird 
über die in seinen Augen zu dicke 
Mutter. Doch was ist die Wahrheit 
und wer belügt hier eigentlich wen?


